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Oberliga Herren Bayern

TSV Gräfelfing : SpVgg Thalkirchen 
Sonntag, 21.04.2024, 14:00 Uhr

50 Zuschauer kamen in der Oberliga Herren Bayern auf ihre 
Kosten

Überlegen mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Gräfelfing am Sonntag in der
Oberliga Herren Bayern gegen die SpVgg Thalkirchen durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt
auch das Satzverhältnis von 26:13. 50 Zuschauer waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 18. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Jonas
Becker mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Heeg / Becker die Gastspieler
Weber / Dudek in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Cavatoni / Kapic war für Kurfer / Wiedemann schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Lukas Kurfer und Christian Cavatoni, das Lukas Kurfer letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Maximilian Heeg war in der Partie gegen Daniel Weber nicht zu
stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg fuhr derweil Jonas Becker beim 12:10, 7:11, 11:
7, 11:6 gegen Ferry Kapic ein. Dominik Goll bekam es nun mit Michael Dudek zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dominik Goll am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV
Gräfelfing und der SpVgg Thalkirchen in die Box. Lukas Kurfer überzeugte im Match gegen Daniel
Weber, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Maximilian Heeg
in der Begegnung gegen Christian Cavatoni, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Cavatoni endete. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann danach Jonas Becker seine Partie gegen Michael Dudek noch mit 3:2. Was
eine Aufholjagd! Durch diesen Sieg liegt Becker nun bei einer Saison-Bilanz von 20:8, während
Dudek nach diesem Einzel eine Statistik von 20:6 zu verbuchen hat. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Dominik Goll gelang es, Ferry Kapic im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Gräfelfing die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Gräfelfing die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 30:6 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SpVgg Thalkirchen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing

Doppel: Heeg / Becker 1:0, Kurfer / Wiedemann 0:1 
Einzel: L. Kurfer 2:0, M. Heeg 1:1, J. Becker 2:0, D. Goll 2:0 

 SpVgg Thalkirchen
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Doppel: Weber / Dudek 0:1, Cavatoni / Kapic 1:0 
Einzel: D. Weber 0:2, C. Cavatoni 1:1, M. Dudek 0:2, F. Kapic 0:2


